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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SG Rodheim IV : TTC 1988 Reichelsheim 
Freitag, 30.09.2022, 20:30 Uhr

Wirkner und Michalek bleiben gegen die SG Rodheim IV 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTC 1988 Reichelsheim, als Markus
Michalek sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wirkner und Michalek, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der SG Rodheim IV ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Der kampflose Sieg von Brams / Moeller bescherte der SG Rodheim IV den
ersten Punkt. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Braun / Brams gegen Wirkner /
Michalek. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Chancenlos war anschließend Sebastian Brams gegen Markus Michalek nicht, aber
mehr als ein 9:11, 7:11, 11:7, 8:11 war nicht zu holen. Die siegbringende Taktik fehlte derweil
Christopher Moeller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jörg Wirkner von Beginn an. Das musste
man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Einen Punkt erhielt die SG Rodheim IV nachfolgend, da Pascal Braun sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Zwei Sätze lang fand am Nachbartisch Florian Brams gegen
Steffen Peinert das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit
9:11, 11:13, 11:7, 11:7, 16:14 gewann. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler der SG Rodheim IV und TTC 1988 Reichelsheim in die Box. Keine Chancen hatte
Sebastian Brams beim 2:11, 5:11, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Jörg Wirkner, so dass Wirkner
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Christopher Moeller eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Markus Michalek kassierte. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Auf Messers
Schneide stand nachfolgend das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen
erwartete Match zwischen Pascal Braun und Steffen Peinert, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 6:11,
11:6, 11:1, 7:11 durchsetzte. Leider musste der TTC 1988 Reichelsheim wenig später das folgende
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die SG Rodheim IV. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TTC 1988 Reichelsheim.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Rodheim IV am 07.10.2022 gegen den TTC Bad Nauheim
/Steinfurth VI versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 07.10.2022 gegen den SV Fun-Ball Dortelweil VI mitnehmen.

 Statistik:
 SG Rodheim IV

Doppel: Brams / Moeller 1:0, Braun / Brams 0:1 
Einzel: S. Brams 0:2, C. Moeller 0:2, P. Braun 1:1, F. Brams 1:1 
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 TTC 1988 Reichelsheim
Doppel: Peinert / nicht anwesend/angetreten 0:1, Wirkner / Michalek 1:0 
Einzel: J. Wirkner 2:0, M. Michalek 2:0, S. Peinert 2:0


